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Großher,zogttches Hoftheater zu Karlsruhe.
Sonntag, den 11. Dezember 1853. J *% "r

90. %I)0ntumeu1e- V0rste!lung.
Zum ersten Male:

Geld und Ehre.
Schauspiel in fünf Akten , von Ponsard , übersetzt und frei bearbeitet von L. Stein.

Rudolph . .
George . . .
Herr Mcrcier.
Laura^

Personen:

Lncile, lerne
Eiu Notar . . . .
Eiil Geheimerrath .
Eiu Kommereienrath

Drei Freunde des George

Mademoiselle Horteuse
Monsieur Hypolit
Roger
Alb alt
Tonrbillon
Franeoenr
Schreiber des Notars
Dieuer bei George

1 Ballgäste . Freunde des George . Dieuer.

Herr Schneider.
Herr Wilke.
Herr Hock.
Frau Schönfeld.
Fräulein Ernst.
Herr Mayerhofen
Herr Couseutius.
Herr Gerstel.

tHerr Lauge.
Herr Schönfeld.

fHerr Föppel.
Frau Strauß.
Herr Denk.
Herr Vogel.
Herr Uetz.
Herr Fischer.
Herr Morgenweg.
Herr Koller.
Herr Huukler d. j.

Anfang: sechs Uhr. Ende: gegen halb neun Uhr.
Unpäßlich : Fräulein Rutschmann.

Dienstag , dm 13. Dezember, 91. Abonnements-Vorstellung:
Die Eifersüchtigen,  Lustspiel in einem Akte, von Roderich Benedir. Hierauf:  Gute Nacht,

Herr Päntalon ! Komische Oper in einem Akte. Musik von Albert Grisar.

Deka itntmachung.
Da sich das Theaterjahr 1853 mit dem Ende dieses Monats schließt, so werden diejenigen Logen-Inhaber

und Haupt- Abonnenten, welche nicht gesonnen sind, das — künftig 144 Vorstellungen( worunter mehrere
große Konzerte) umfassende— Abonnement für das Jahr 1854 zu erneuern, ersucht, sich hierüber längstens
bis zum 15. Dezember d. I.  schriftlich  auher zu erklären, indem, wenn bis zu diesem Tage keine
schriftliche  Aufkündigung erfolgt, dieses als eine rechtsverbindliche Erklärung der ferneren Beibehaltung der
betreffenden Plätze im Jahres - Abonnement angesehen wird.

Anfragen um Plätze und hierauf bezügliche Aufträge wollen bei dem Logenbeschließer Schlund , wohn-
Haft im Hause Nr. 37 der Akademiestraße, gemacht werden.

Gleichzeitig bringen wir zur Kenntniß, daß mit dem 1. Januar 1854 ein neues Jahres -Abonnement
auf den  Theater - Zettel  eröffnet wird, dessen Preis Einen Gulden zwölf Kreuzer beträgt.

Die Zettelträger werden zu Anfang des Jahres Unterzeichnnngs- Listen vorlegen.
Endlich wird bemerkt, daß, wenn im Laufe des Sommers 1854 bedeutende bauliche Veränderungen an

Logen oder Plätzen vorgenommen werden sollte«, den Abonnenten, von dem Zeitpunkte des Beginns dieser
Veränderungen au, der Rücktritt aus dem Abonnement— nach vorheriger rechtzeitiger Erklärung— freisteht.

Karlsruhe , den 8. Dezember 1853.
Großherzogliche Hof- Domänen- und Theater- Intendanz.

Fr. von Kettner. M ü l l er.
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